
Nancy und Metz 
Architektonische Höhepunkte und Operngenuss in Lothringen 

Reisetermin: 08.05.-10.05.2023 
 

 

 
Montag, 08.05.2023 

Place de la Carrier ©Michael Kluge 
 
 

Führung in der Kathedrale und Altstadt Metz mit „Quartier 
Impérial“ und Bahnhof 
Während des Rundgangs entdecken Sie die wichtigsten Sehens- 
würdigkeiten der malerischen Stadt, Höhepunkt ist die Innenbe- 
sichtigung der gotischen Kathedrale Saint-Étienne (deutsch: Ste- 
phansdom). Sie wurde in den Jahren 1220 bis 1520 errichtet und ist 
ein wahrhaftiges Juwel der Architektur. Sie besitzt eines der höchs- 
ten Kirchenschiffe Frankreichs (42 m) und Kirchenfenster, die zu 
den größten weltweit zählen (6.500 qm). Ihren riesigen Glasfens- 
tern, die aus den Händen der namhaftesten Künstler ihrer Zeit 
stammen (Herman de Munster, Théobald de Lixheim, Valentin 
Bousch, Marc Chagall), verdankt sie auch den Beinamen „Die La- 

Kathedrale Metz ©Michael Kluge terne des lieben Gottes“. 

19:15 Uhr Abendessen in der Brasserie Excelsior in Nancy 
Die Brasserie Excelsior, welche im Jahr 1911 eröffnet wurde, empfängt ihre Gäste in einem großen Jugendstilge- 
bäude mit einem großartigen Belle-Époque-Dekor. Das Restaurant verfügt über Glasfenster von Jacques Gruber, 
Möbel als auch Kronleuchter von Louis Majorelle und gläserne Lampen von Daum. 

 
Dienstag, 09.05.2023 

Am Vormittag Stadtführung rund um den Place Stanislas, Nancy 
Nancy, die Hauptstadt der Herzöge von Lothringen, ist weltbekannt für seine architektonischen Ensembles, wie 
unter anderem dem Place Stanislas, welcher seit 1983 zum Weltkulturerbe der UNESCO gehört. Der Bau dieses 
Werkes begann im 16. Jh. und sollte zu Ehren des französischen Königs Ludwigs XV., Schwiegersohn des ehe- 
maligen polnischen Königs Stanislas, Herzog von Lothringen, errichtet werden. Nach dem Tode Stanislas wurde 
der Platz ihm zu Ehren umbenannt. Hier findet man heute u. a. die Oper, das Musée des Beaux Arts und auch das 
Rathaus. Der Place de la Carrière aus dem 16. Jh. wird von zwei langen Baumreihen gesäumt und diente ursprüng- 
lich als Turnierplatz. Im Norden des Platzes befindet sich das Palais du Gouvernement, das von einem Halbrund- 



platz eingerahmt ist. Von hier aus gelangt man in die Altstadt, wo botanische Gärten und Parks, prachtvolle Ju- 
gendstilvillen, die große Markthalle, der Herzogspalast und noch vieles mehr zu bewundern sind. Der Herzogspa- 
last und die Patrizierhäuser der Altstadt zeugen noch heute vom Glanz und der Macht des herzoglichen Hofes der 
Renaissance. Ihr Gästeführer zeigt Ihnen die schönsten Ecken rund um den Place Stanislas. 
 
Am Nachmittag Stadtführung Jugendstil und Besuch des Musée de l’École de Nancy 
Nancy gilt als eine der bedeutendsten Jugendstil-Zentren Europas. In der Innenstadt und in den westlichen Vor- 
stadt- und Villengebieten Nancys finden sich zahlreiche Jugendstil-Bauten der École de Nancy. Entstanden ist die 
École de Nancy im Zuge des Deutsch-Französischen (bzw. preußisch-französischen) Krieges 1871. Durch den Sieg 
der Deutschen wurden das Elsass und das Departement Moselle eingenommen. Viele Intellektuelle und Künstler 
lehnten die Annektion entschieden ab und flüchteten sich in die freie Stadt Nancy. In diesem besonderen Klima 
entstand die „Neue Kunst“, die Art Nouveau. Während der Führung entdecken Sie einige dieser architektonischen 
Perlen. Im reich verzierten Musée de l’École de Nancy lassen sich das komplett erhaltene Jugendstil-Esszimmer 
des Mäzens Charles Masson und die Glaskunstsammlung des Ateliers Daum mit farben-prächtigen Vasen, Flakons 
und Lampen bestaunen. 
Abendessen in einem ausgewählten Restaurant in Nancy und Transfer zum Opernhaus 

 
20:00 Uhr Oper „Manru“ in der Opéra national de Lorraine 
Die Opéra national de Lorraine ist das bedeutendste Opernhaus im 
Nordosten Frankreichs. Genießen Sie „Manru“ – eine Oper in drei Ak- 
ten von Ignacy Jan Paderewski (Aufführung in deutscher Sprache). Sie 
ist die einzige Oper des Komponisten und wurde 1901 in der Semper-
oper Dresden uraufgeführt. 

 
 
 
 
 

Mittwoch, 10.05.2023 
Opera Nancy © Michael Kluge 

 

Fahrt von Nancy nach Metz und Führung Wilhelminisches Viertel in Metz 
Mit einem Stadtführer erkunden Sie das Kaiserliche Viertel, auch „Quartier Impérial“ genannt, mit seinen impo- 
santen Gebäuden aus dem 19. Jahrhundert, sowie den wilhelminischen Bahnhof. 
Danach bleibt Zeit zur freien Verfügung 
Unsere Empfehlung für Ihre Freizeit in Metz. Besuchen Sie das Centre Pompidou. Direkt am Quartier Impérial 
anschließend wurde im Jahr 2010 das Centre Pompidou in Metz, einer Schwesterinstitution des Centre Pompidou 
in Paris, eröffnet. Als Zentrum für mo- 
derne und zeitgenössische Kunst prä- 
sentiert es wechselnde Ausstellungen 
verschiedenster Formen moderner 
Kunst. Wegen seiner außergewöhnli- 
chen Architektur wird es oft mit einem 
chinesischen Hut oder einem riesigen 
Zirkuszelt verglichen. Insgesamt bietet 
das Museum rund 5.000 qm Ausstel- 
lungsfläche, verteilt auf drei Galerien, 
die man über einen gläsernen Aufzug 
erreicht. Schon allein die Fahrt mit 
dem Aufzug ist beeindruckend. Von 
den großen Fensterfronten der Gale- 
rien genießen Sie einen hervor- 
ragenden Ausblick auf Metz. 

 
 
 

Ab ca. 14:30 Uhr Rückfahrt nach 
Essen 

 
Centre Pompidou-Metz © Shigeru Ban Architects Europe et Jean de Gastines Architectes 



Inklusivleistungen: 
• Busfahrt ab/bis Essen 
• 2 x Übernachtung/Frühstück im Hotel 
• 1 x Abendessen in der Brasserie Excelsior 
• 1 x leichtes Abendessen vor der Oper 
• Eintrittskarte für die Oper „Manru“ in der Oper Nancy (Kategorie A) 
• Führung in der Kathedrale Metz und durch die Altstadt von Metz 
• Führung in Nancy rund um den Place Stanislas 
• Führung in Nancy zum Thema Jugendstil 
• Eintritt und Führung im Musée de l´École de Nancy 
• Führung durch das Wilhelminische Viertel „Quartier Impérial“ in Metz 
• Persönlicher Audioguide für jeden Teilnehmer für die gesamte Reisedauer 

 
 

Ihr Hotel: Mercure Hotel Nancy Centre Place Stanislas****, Nancy 
Das 4-Sterne-Hotel erwartet Sie mit komfortablen Zimmern im Herzen von Nancy, 200 m von dem Place Stanislas 
entfernt. Die Standard-Doppelzimmer verfügen über ein 1,60 m Bett; die Standard-Einzelzimmer verfügen über 
ein 1,40 m Bett. Alle Zimmer haben eine Größe von ca. 13-16 qm und sind u. a. ausgestattet mit TV, Safe, kosten- 
losem WIFI, Bad mit Badewanne und Fön. 

 
Reisepreis: 
Preis pro Person im Doppelzimmer: 704,00 EUR (ab 21 zahlenden Personen) 
Preis pro Person im Doppelzimmer: 674,00 EUR (ab 25 zahlenden Personen) 
Einzelzimmerzuschlag: 156,00 EUR 

Es gelten die Reisebedingungen des Veranstalters. 
Veranstalter: Kluges Reisen / Programmänderungen müssen wir uns vorbehalten 

Vorläufiger Anmeldeschluss: 15. Februar 2023 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Theatergemeinde metropole ruhr 

Alfredistr. 32 

45127 Essen 
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